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Vom Carven und vom Glitzern des Schnees
Wir besteigen die neuen Gondeln in Richtung Saanerslochgrat. Die neue Seilbahn-

technologie mit Design-Glasstationsabdeckung: eine Weltneuheit. Die 46 Kabinen, die 
Platz für 10 Personen bieten, können 2000 Personen pro Stunde transportieren. Spek-
takulär.

Innerhalb von wenigen Minuten überwinden wir mit der futuristischen Bahn 700 
Höhenmeter und erreichen den Gipfel. Der Ausstieg aus der Gondel: ebenerdig. Kom-
fort pur.

Dann die erste Fahrt. Über perfekt präparierte Pisten ohne jegliche Unebenheit. Die 
Kanten greifen. Ich carve talwärts. In hohem Tempo. Wie auf Schienen. Der Wind 
pfeift um den Helm. Ich geniesse diesen Rausch. 

Später zieht uns ein altertümlicher Skilift den Berg hoch. Langsam. Da macht mich 
mein Sohn auf etwas aufmerksam: auf das Glitzern des Schnees. Plötzlich befinde ich 
mich in einer anderen Welt. Ich erinnere mich, wie mich als Bub die Schönheit dieser 
strahlenden Eiskristalle berührt hat. Und nun staunen wir beide über das leuchtende, 
weisse Glitzermeer. Die Zeit steht still. Eine Ruhe kehrt in mir ein. Und ein Gefühl der 
Verbundenheit.

In zwei grundverschiedenen Welten sind wir unterwegs. Die eine hoch technisiert. 
Besser bedeutet da höher, weiter, schneller. Es gilt das Primat des Sensationellen. Doch 
all dies geht auf Kosten einer anderen Welt. Derjenigen, in der das Kleine, Unschein-
bare und Stille seinen Platz findet. Ihre Schönheit bewusst wahrzunehmen, verlangt 
nach Entschleunigung und birgt den Gewinn der Verbundenheit. Doch während wir 
dem Kick der nächsten Sensation hinterher hasten, droht unsere Sensibilität verloren 
zu gehen. 

Und nun?
Ich stecke in einem Dilemma. Der technische Fortschritt ermöglicht Beeindrucken-

des. Doch wie kann ich es vermeiden, die Sensibilität auf dem Altar des Sensationel-
len zu opfern? Ich liebe es zu carven. Doch im Temporausch droht das Glitzern des 
Schnees aus dem Blick zu geraten. Wie kann es mir gelingen, die Empfindsamkeit für 
das Schöne zu wahren? Und wie finde ich den Weg zurück zur Verbundenheit? In eige-
ner Verantwortung? Ohne Hilfe meines Sohnes? Und: Wie gehen Sie vor?

 
Philippe Häni, Sozialdiakon



Agenda März

So, 3. März, 11 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst zur «Brot für alle»-Kampagne mit der Äthiopisch-	
	 Eritreischen Gemeinde; Pfrn. Melanie Pollmeier; Katechetin Maria Keller Stähli; 	
	 Christine Heggendorn, Orgel
So, 10. März, 9.30 Uhr	 Gottesdienst «Unterwegs mit der Apostelin Lydia». Pfrn. Natalie Aebischer; 
	 Anett Rest, Orgel
So, 17. März, 9.30 Uhr	 Predigtgottesdienst «Gottes grosses Erbarmen». Pfrn. Melanie Pollmeier; 
	 spiegelchor, Mona Spägele; Christine Heggendorn, Orgel
Fr, 22. März, 16.15 Uhr	 Fiire mit de Chliine «Mit der Chiuchemuus uf Entdeckigsreis im Chiucheruum. 	
	 Für Ching vo 3–6 Jahr mit ihrne jüngere und eutere Gschwüschterte, Eutere, 	
	 Grosseutere, Gotte, Götti... Katechet Rolf Kopp und Team
So, 24. März, 9.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Abendmahl. Pfrn. Melanie Pollmeier; Katechet Rolf 	
	 Kopp; KUW-Team; Anett Rest, Klavier
So, 31. März, 17 Uhr	 Musik und Wort in der Passionszeit «Aufstehen». Gabrielle Brunner, Violine; 	
	 Ivan Nestic, Kontrabass; Pfrn. Melanie Pollmeier, Wort. Werke von Biber, 
	 Hauta-Aho, Geminiani & Veress

Kirchliche Unterweisung (KUW) 
Jeweils im Kirchgemeindehaus (KGH):
4. Schuljahr, R. Kopp: Klasse 4a + Mischklasse 
4a: Fr, 1./8. März, 13.30–16 Uhr. 
Klasse 4b + Mischklasse 4b: Fr, 8./15. März, 
13.30–16 Uhr; Mi, 13. März, 8.20–11.55 Uhr. 
Alle Klassen:  Wochenende zum Thema Abend-
mahl: Sa, 23. März, 8.20–16 Uhr; So, 24. März, 
9.30 Uhr Gottesdienst 
6. Schuljahr, R. Kopp: Mi, 27. März, 20 Uhr: 
Elternabend zum Thema «Wie wird das Christen-
tum bei uns gelebt».
7. Schuljahr, M. Pollmeier, M. Keller Stähli:
Sa, 9. März: Suppentag. Wahlkurs V: 9–10.30 
Uhr, Wahlkurs VI: 10.30–12 Uhr, Wahlkurs VII: 
12–13.30 Uhr

Gottesdienste im März

Mittagstisch
Mi, 6. März, 12.15 Uhr, KGH. Anmeldung bis 
Mo, 4. März: Petra Wälti, 031 978 32 44, 
petra.waelti@kg-koeniz.ch

Jass-Runde
Mi, 6. März, 14 Uhr, KGH. Kontakt: Ernst 
Egolf, 031 971 63 97; Petra Wälti, 031 978 32 44

Placement für Senioren
Di, 12./26. März, 9–10.15 Uhr, KGH. Info: Petra 

Wälti, 031 978 32 44, petra.waelti@kg-koeniz.ch
Kafi-Egge

Mi, 13. März, 14.30–16.30 Uhr, UG KGH. Ihre
Gastgeberinnen: Rahel Kauer & Natalie Aebischer

Literaturkreis
Do, 14. März, 19–21 Uhr, Kleines Zimmer. 
Lektüre: «Ganz der Ihre» von Conny Palmen. 
Kontakt: Melanie Pollmeier, 031 978 32 46

Männer treffen Männer
Fr, 15. März, 9.30–11.30 Uhr, Cheminéezimmer. 
Kontakt: Kurt Walther, 079 580 51 69

Damenrunde
Di, 19. März, 9.30–11 Uhr, Cheminéezimmer. 
Kontakt: Pfrn. Melanie Pollmeier, 031 978 32 46

Cold Green - Giele-Club im Spiegel
Für Jungs vom 5. bis 7. Schuljahr. Mi, 20. März, 
14–17 Uhr, Pyramid/draussen. Mit Philippe Häni

Kinderwoche 2019
Für alle Kinder vom 1.–4. Schuljahr
Mir fiire dr 60. Geburi vor Stephanuschiuche. 
Mo, 8. – Do, 11. April, jeweils 10–16.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus und draussen. 
Info/Anmeldung bis 15. März bei Rolf Kopp, 
031 971 83 71



NEU: Rituale im Jahreskreis I

Suppentag

Ostara - Tag- und Nachtgleiche im Frühling
Was haben die germanische Göttin Eostrae mit dem heutigen Osterfest zu tun? Der Kirchenhistoriker 
Beda Venerabilis (8. Jahrhundert) erklärt so die Entstehung des Ostertermins. Mehr dazu erfahren Sie in 
unserem Ritual zur Tag- und Nachtgleiche im Frühling. Gestaltet wird diese Feier von Pfrn. Natalie Aebi-
scher und Rahel Kauer. Für einmal erklingen fremde Instrumente wie Schamanentrommel, Monochord, 
indianische Flöte und Didgeridoo… Im Anschluss an die Feier teilen wir Brot und etwas zu trinken. 
Di, 19. März, 19 Uhr, Kirche

Kommen Sie vorbei und geniessen Sie die traditionelle Suppe, feine Pasta sowie Kaffee und Kuchen vom 
reichhaltigen Buffet. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie zu gleichen Teilen die Projekte Ukraine direkt 
und das Elrohe Waisenhaus in Dire Dawa, der zweitgrössten Stadt Äthiopiens. Es sind die jetzigen Klas-
senprojekte der 4. und 7. KUW-Klassen von Rolf Kopp (KUW4) und Melanie Pollmeier (KUW7).
Der Kirchenkreis Spiegel und die KUW-Klassen laden Sie herzlich ein.
Sa, 9. März, 11.30–13.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

Gemeindenachmittag 60+

Outdoor-Männerseminar - Persönliche Auszeit in der Natur

Fastenwoche für alle vom 25.-30. März

Seidenmalworkshop - Sich fühlen wie die Purpurhändlerin Lydia

Nahtod-Erfahrungen – eine Spurensuche
Der Übergang vom Leben in den Tod ist seit jeher mit unterschiedlichen Vorstellungen, Hoffnungen und 
Ängsten verbunden. In ihrem Referat lädt uns Pfrn. Natalie Aebischer auf eine wissenschaftliche Tour 
d’Horizon mit interdisziplinärem Charakter ein.
Di, 19. März, 14.30–16.30 Uhr, Kirchgemeindehaus. Info/Fahrdienst: Petra Wälti, 031 978 32 44

Lass den Alltag hinter dir. Nimm dir Zeit für dich. Erlebe die Natur hautnah. Verbringe eine Nacht allein 
unter freiem Himmel. Kehre gestärkt in den Alltag zurück. 2 Varianten in den Bergen der Gantrischregion:
Variante Alphütte: Fr, 26. bis So, 28. April. Anmeldung bis 14. April
Variante Trekking: Fr, 24 bis So, 26. Mai. Anmeldung bis 10. Mai
Leitung: Philippe Häni, Sozialdiakon; Marcel Ziegler, Erlebnispädagoge. 
Anmeldung: philippe.haeni@kg-koeniz.ch oder www.wildAway.ch

Treffen während der Fastenwoche: 19.15–20.30 Uhr, Kirchgemeindehaus und Stephanuskirche Spiegel
Fastenbrechen: Sa, 30. März bei Sonnenaufgang in der Stephanuskirche
Info/Anmeldung: Petra Wälti, Sozialdiakonin, 031 978 32 44, petra.waelti@kg-koeniz.ch

Mit der Apostelin Lydia, die auch als Purpurhändlerin bekannt ist, erleben wir gemeinsam einen Nach-
mittag mit Mara Verdun. Unter ihrer Anleitung begleitet mit Worten zur Apostelin von Pfrn. Natalie 
Aebischer gestalten wir unseren eigenen Seidenschal. Maximal 10 Teilnehmende.
Anmeldung nach Eingang bis 29. März: Natalie Aebischer, 031 978 32 45, natalie.aebischer@kg-koeniz.ch. 
Unkostenbeitrag Fr. 20.–. Genauere Angaben zum Workshop folgen nach der Anmeldung.
Freitag, 26. April, 14 Uhr, Kirchgemeindehaus



Monatliches Informationsblatt des Kirchenkreises Spiegel. www.kg-koeniz.ch
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Doris Schneider. Satz: Doris Schneider. Tel. 031 978 32 41 / doris.schneider@kg-koeniz.ch.
Druck: Druckform Marcel Spinnler, Toffen. Gedruckt auf Cyclus Offset, hergestellt aus 100% Altpapier.

Kontakte		                  www.kg-koeniz.ch

Freud in der Gemeinde

Pfarrämter	 Pfrn. Melanie Pollmeier	 031 978 32 46 / melanie.pollmeier@kg-koeniz.ch	
	 Amtswochen: Wochen 9–12 (25.2.–24.3.)
	 Pfrn. Natalie Aebischer	 031 978 32 45 / natalie.aebischer@kg-koeniz.ch
	 Amtswoche: Woche 13 (25.–31.3.)
Sozialdiakonie	 Philippe Häni (Jugend/Familien)	076 480 07 84 / philippe.haeni@kg-koeniz.ch
	 Petra Wälti (Senioren)	 031 978 32 44 / petra.waelti@kg-koeniz.ch
Sigrist/in	 Rolf und Ruth Kopp	 031 978 32 49
Organistinnen	 Christine Heggendorn	 031 849 37 01 / c.heggendorn@gmx.ch
	 Anett Rest	 031 381 30 83 / anettrest@bluewin.ch
Sekretariat/	 Doris Schneider	 031 978 32 41 / doris.schneider@kg-koeniz.ch
Vermietungen	 Di/Do 8.30–12.00 Uhr (Nachmittag nach Absprache)

Taufe
  3. Februar	 Aline Bolt, Hangweg 107, Spiegel 	

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
  6. März 	 82 Jahre 	 Alfred Egli, Föhrenweg 78, Spiegel
  7. März 	 88 Jahre 	 Liseli Luginbühl-Bieri, Spiegelstrasse 26, Spiegel
11. März 	 80 Jahre 	 Sisto Salera, Feldrainstrasse 57, Liebefeld
12. März 	 88 Jahre 	 Elisabeth Schaub, Ahornweg 82, Spiegel
15. März 	 90 Jahre 	 Ronald Kocher, Bellevuestrasse 149, Spiegel
15. März 	 83 Jahre 	 Therese Marti-Zbinden, Lerchenweg 13, Köniz
15. März 	 84 Jahre 	 Verena Münch-Fankhauser, Spiegelstrasse 110, Spiegel
16. März 	 94 Jahre 	 Lina Kellerhals-Köhler, Bellevuestrasse 118, Spiegel
17. März 	 84 Jahre 	 Heinz Riesen-Bigler, Kastanienweg 55, Spiegel
18. März 	 85 Jahre 	 Helena Spahr-Burri, Feldrainstrasse 30, Liebefeld
19. März 	 87 Jahre 	 Ernst Bähler-Ravenel, Spiegelstrasse 16, Spiegel
19. März 	 83 Jahre 	 Hans Rudolf Riedwyl, Kirchstrasse 38, Liebefeld
20. März 	 89 Jahre 	 Verena von Niederhäusern-Graber, Blinzernstrasse 49, Köniz
22. März 	 94 Jahre 	 Liselotte Bigler-von Gunten, Hohliebestrasse 2, Spiegel
22. März 	 86 Jahre 	 Gertrud Rothenbühler-Jordi, Eichenweg 64, Spiegel
24. März 	 92 Jahre 	 Klaus Schuler, Feldrainstrasse 61, Liebefeld
27. März 	 86 Jahre 	 Hermine Zingg-Kriechbaum, Spiegelstrasse 16, Spiegel
30. März 	 80 Jahre 	 Gerhard Thalheim-Widmer, Adlerweg 16, Köniz
31. März 	 89 Jahre 	 Susi von Ballmoos-Hurni, Bellevuestrasse 1, Spiegel

Falls Sie ab Ihrem 80. Geburtstag nicht oder nicht mehr im Kirchen-Spiegel erwähnt werden 
möchten, bitten wir Sie höflich, uns dies zu melden: Doris Schneider, Sekretariat, 031 978 32 41 
oder per Mail an doris.schneider@kg-koeniz.ch


